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Propeller 
Entsprechend den Angaben in der technischen Mitteilung 2 für AS-Propeller unterliegt 
der AS2F1 einer Betriebszeitbeschränkung. 

Kraftstoffschläuche 
Die ASH 25 M kann mit Durchführung der TM 25 bei Neufertigung oder Nachrüstung mit 
Kraftstoffleitungen aus PUR ohne Laufzeitbeschränkung ausgerüstet werden. Die Le-
bensdauer dieser Leitungen richtet sich nach dem Zustand (on condition). 
 
Die davor verwendeten Kraftstoffschläuche aus Elastomeren haben eine begrenzte Le-
bensdauer. Durch äußere Einflüsse werden die Schlaucheigenschaften beeinträchtigt, 
so dass nach Ablauf der festgesetzten Zeit eine Betriebssicherheit nicht mehr gegeben 
ist. Diese Kraftstoffschläuche haben eine Lebensdauer von maximal fünf Jahren. Die 
Lagerzeit noch nicht eingebauter Schläuche darf vier Jahre ab Vulkanisierdatum nicht 
überschreiten. 
 
PUR-Schläuche erkennt man an der geschlitzten Gewebeummantelung (durch die der 
Zustand der transparenten Schläuche kontrolliert werden kann) oder im Bereich des 
Motorraumes an dem roten Feuerschutzüberzug. 
 
Kraftstoffschläuche aus Elastomeren (Gummischläuche) erkennt man an der Metallum-
flechtung. 

Flexible Kraftstofftanks im Flügel 
Die flexiblen Kraftstofftanks unterliegen einer Laufzeitbeschränkung. Die Laufzeit ist in 
der jeweils gültigen Fassung der "Einbau- und Prüfungsanweisung für HFK T-LF" ange-
geben. 

CFK-Auspuffverkleidung 
Durch die extreme Hitzeeinwirkung hat die CFK-Auspuffverkleidung eine auf 150 Be-
triebsstunden begrenzte Laufzeit. Nach dieser Frist muß die Verkleidung durch eine in 
diesen Eigenschaften weiter verbesserte Verkleidung ersetzt werden, die ab Novem-
ber 1999 bei der Fa. Schleicher verfügbar ist. 
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Nur gültig für U.S. registrierte Flugzeuge: 

4.3  Einschränkung der Lufttüchtigkeit 
 
Der Abschnitt über die Einschränkung der Lufttüchtigkeit ist für 
U.S. registrierte Flugzeuge FAA anerkannt. 
 
In addition, this section is required by FAA Type Certificate Data Sheet 
Number G09CE and in accordance with the provisions of 14CFR Sec-
tions 43.16 and 91.403. 
 

Information on Service Life, Special Servicing Procedures and Equip-
ment Subject to Service Life Limitations are contained in the previous 
Sections 4.1 and 4.2. 
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Nur gültig für U.S. registrierte Flugzeuge! 
 
Berichtigungsstand 
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nach einem Jahr: 
 
- Überprüfung des Motors laut Motorhandbuch. 
 
- Füllstand und Frostschutzanteil des Kühlmittels überprüfen. 
 
- Triebwerk und Motorraum, soweit bei eingebautem Triebwerk zu-

gänglich, von Verschmutzung durch Öl, Abgase oder Kraftstoff 
säubern. 

 
nach 3 Jahren: 

 
- Überprüfung und Wartungsarbeiten am Motor laut Motorhand-

buch. 
 

nach 5 Jahren: 
 
- Alle Gummi-Kraftstoffleitungen erneuern 
 

Hinweis: mit Durchführung der TM 25 kann die ASH 25 M mit 
PUR-Kraftstoffschläuchen ohne Laufzeitbeschränkung 
ausgerüstet werden, siehe Kapitel 4.2! 

 
 

b.) Einmalige Wartungsarbeiten
     
nach 1 Std. und jeweils 1 Std. nach Wiedereinbau des Propellers: 

     
- Die 6 Befestigungschrauben des Propellers kontrollieren und 

nachziehen (Drehmomentangaben in Abschnitt 5.3 beachten!). 
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Wartungsintervalle des Triebwerkes Wartungshandbuch ASH 25 M Wartungshandbuch

Stundenbereich Jahresbereiche

Einmalige Wartungsarbeiten nach 1 Stunde: Schrauben M8 am Propellerflansch nachziehen 0   -  150 O 450 - 600 O  1 - 5 O
150 - 300 O 600 - 750 O  5 - 10 O
300 - 450 O 750 - 900 O  10 - 15 O

Wartungsarbeiten nach folgenden Intervallen:    Stundenintervalle jährliche Intervalle

25 50 75 100 125 150 1 2 3 4 5
Füllstand des Kühlmittels kontrollieren O O O O O O
Schrauben am Propeller nachziehen O O O O O O
Gummizüge der Motorraumklappen überprüfen O O O O O O
Leitrollen überprüfen O O O O O O
Motorraum und Triebwerk im eingebauten Zustand säubern O O O O O O
Kraftstoffilter austauschen O O O O O O
Kraftstoffleitungen überprüfen O O O O O O
Drainerventil ausbauen und reinigen O O O O O O
Elektrische Leitungen prüfen O O O O O O
Seilzüge von Gas und Propellerpremse überprüfen O O O O O O
Leerlaufdrehzahl überprüfen und einstellen O O O O O O
Befestigungsschrauben am Motor auf festen Sitz prüfen O O O O O O
Drahtsicherung der Schraube an der hinteren Triebwerksaufhängung prüfen O O O O O O
Gasfeder an der Ausfahrspindel kontrollieren. O O O O O O
Gummielemente der Triebwerksaufhängung auf Risse und sonstige Veränderungen prüfen. O O O O O O
Scharniere der Motorraumdeckel auf festen Sitz und Anrisse prüfen. O O O O O O
Propellerstopper auf Funktion überprüfen und wenn notwendig Gummistopper erneuern. O O O O O O
Die 4 seitlichen Feststellschrauben des Propellerkopfs kontrollieren und nachziehen. O O O O O O
Konterung der 3 Spannschrauben überprüfen O O O O O O
Propellerwelle auf radiales Spiel in den Lagersitzen überprüfen O O O O O O
Gleitsitz des vorderen Propellerlagers ölen. O O O O O O
Wartungsarbeiten am Motor nach Motorhandbuch Abschnitt 5 O O O
Überprüfung des Zahnriemens auf Verschleiß O O O
Riemenscheiben auf Verschleiß überprüfen O O O
Bei einem Standlauf auf Auspuffgeräusche achten. O O O
Überprüfung des Motors laut Motorhandbuch. O
Überprüfen der Riemenscheibenlagerungen auf Spiel  in den Kugellagern. O
Überprüfung des Motors laut Motorhandbuch O
Schalldämpfer und CFK-Verkleidung ausbauen und Überprüfen O
Gummikupplung zwischen Kurbelwelle  und der unteren Antriebsscheibe auf Anrisse überprüfen O
Überprüfung des Motors laut Motorhandbuch. O O O O O
Füllstand und Frostschutzanteil des Kühlmittels überprüfen O
Motorraum und Triebwerk im eingebauten Zustand säubern O
Überprüfung des Motors laut Motorhandbuch. O
Alle Gummi-Kraftstoffleitungen erneuern  (nicht bei PUR-Kraftstoffschläuchen, siehe Kapitel 4.2) O
Ausgabe: Juni 1997   M. Münch
Änderung: TM 15  Sept. 1999  M. Heide TM 25  Mai 2007  M. Münch 7.12

1




